
 

 

 
 
Datenschutzinformation nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung 
 
Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen: 

BREPARK GmbH, Ansgaritorstraße 16, 28195 Bremen. 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

Oliver Stutz, datenschutz nord GmbH, Konsul-Smidt-Str. 88, 28217 Bremen. 

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Das kontaktlose Parken mittels Kennzeichenerfassung dient u.a. der beschleunigten und damit kun-

denfreundlicheren Durchführung von Parkvorgängen und der Durchsetzung der vertraglichen Bedin-

gungen. Zur Nutzung der Parkeinrichtungen mit Kennzeichenerfassung durch Parkierungstechnik wer-

den an den Ein- und Ausfahrten zusätzliche Kameras installiert. Diese Kameras können Kennzeichen 

optisch oder per Infrarot lesen und dienen nur diesem Zweck. Daneben werden folgende Informatio-

nen erfasst: Bezeichnung des betreffenden Parkhauses, Datum und Uhrzeit der Einfahrt und der Aus-

fahrt des Fahrzeuges, Information, ob bei Kurzparkern die Parkzeit bezahlt ist und Informationen zum 

bargeldlosen Zahlungsverkehr. 

Die Kennzeichenfassung beruht auf Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b DSGVO, hilfsweise auf Art. 6 Abs. 1 Satz 1 

lit. f DSGVO. 

Die berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DSGVO liegen in der Wahrnehmung des 

Hausrechts, der Verhinderung von Betrugsfällen und der Durchsetzung der Vertrags- und Einstellbe-

dingungen. 

Speicherdauer und Datenempfänger 

Das Kennzeichen wird für den Zeitraum des Mietvertrags in einer Datenbank im Parkierungssystem 

hinterlegt und nach Ende des Mietvertrags gelöscht. 

Für die Datenverarbeitung werden externe Dienstleister mit Sitz in der Europäischen Union eingesetzt, 

mit denen Verträge zur Auftragsverarbeitung gemäß Art. 28 DSGVO geschlossen wurden, damit per-

sonenbezogenen Daten sicher verarbeitet werden. 

Hinweise auf die Rechte der Betroffenen 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlan-

gen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein 

Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO in den einzel-

nen aufgeführten Informationen. 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie be-

treffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger per-

sonenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende 

personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO in den ein-

zelnen aufgeführten Gründen zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr be-

nötigt werden (Recht auf Löschung). 



 

 

 

 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung 

zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn 

die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung 

durch den Verantwortlichen. 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. 

Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann 

zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und 

Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Aus-

übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtli-

chen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person 

der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 

DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde 

in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Ver-

stoßes geltend machen. In Bremen ist die zuständige Aufsichtsbehörde: Die Landesbeauftragte für Da-

tenschutz und Informationsfreiheit der Freien Hansestadt Bremen, Arndtstraße 1, 27570 Bremer-

haven, Tel.: +49 471 596 2010E-Mail: office@datenschutz.bremen.de 
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